
Mien	Stuuv		
	
Ik	mag	mien	Stuuv,	
denn	dor	is	Platz,	
nich	blots	för	mi,	
man	ok	för	dat,	
wo	ik	mit	speel	
un	wat	ik	mag.	
	
Mien	Teddy	sitt		
geern	op	mien	Bett,	
kiekt	na	dat	Finster,	
kann	foorts	sehn,		
wenn	Frünnen,		
na	mi	henspazeren.	
	
Mien	Speelsaken,	
de	sünd	överall,	
in	mien	Schapp,	
op	dat	Regal,	
ok	ünner’t	Bett	
dor	finnt	een	veel.	
	
Wat	en	Chaos,	
kann	een	denken,	
oprümen,	kunn	dat	hölpen?	
Ne,	worüm?	-	Ik	weet	allerbest,		
wo	ik	all	mien	Saken	finn,	
denn	mien	Ordnung	hett	System.	
	
Mien	Speeltüüch,	
dat	is	bannig	veel,		
man	glööv	mi	dat,	
ik	bruuk	dat	allens,		
för	mi	un	Kinner,	de	mi	fraagt:	
„Hest	du	hüüt	Tiet?	Speelt	wi	mal?“	
	
Un	wat	finn	ik	so	wunnerschöön?	
Bi’t	Spelen	kann	een	so	fein	drömen!	
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